
Nachrichten aus der Ornithologie

Vogelwarte Aktuell

Veranstaltungshinweise

Diese Rubrik soll einen schnellen Überblick über 
anstehende Termine geben. Verständlicherweise kön-
nen hier nur Veranstaltungen aufgeführt werden, die 
uns gemeldet wurden. Bitte machen Sie uns auf inte-
ressante Tagungen, Ausstellungen usw. mit ornitholo-

gischem Bezug aufmerksam! Für ausführliche Infor-
mationen wird in der letzten Spalte auf die jeweiligen 
Websites und Ankündigungen in früheren Heften der 
Vogelwarte (VoWa) verwiesen.

Wann? Was? Wo? Kontakt & Informationen
29.-31.05.2009 Vogelfestival Rhein-Main 

2009
Riedstadt-Erfelden am Ufer 
eines Altrheines

VoWa 1/2009

04.07.-11.10.2009 MoVo-Moderne  
Vogelbilder

Museum Heineanum  
Halberstadt

http://www.heineanum.de  
& VoWa 4/2008

21.-26.08.2009 7. EOU Tagung Universität Zürich, Schweiz http://www.eou2009.ch/  
& VoWa 4/2008

04.-06.09.2009 Vogelfestival Ruhr 2009 Kemnader See im Ruhrtal 
südlich von Bochum

VoWa 1/2009

10.-13.09.2009 30. Tagung der GTO Naturkundehaus des Tier-
gartens Nürnberg

s. Ankündigungen 

18.-20.09.2009 Vogelfestival Steinhuder 
Meer

Seepromenade Steinhude VoWa 1/2009

18.-21.09.2009 Jahrestagung der Internati-
onal Wader Study Group

Texel, Niederlande VoWa 1/2009

30.09.-05.10.2009 DO-G Tagung Congress Center Pörtschach 
am Wörthersee, Kärnten

http://www.do-g.de  
& VoWa 4/2008

09.-14.10.2009 12. Treffen der Goose  
Specialist Group

Höllviken, Schweden s. Ankündigungen

14.-16.10.2009 DO-G Kurs der PG Habi-
tatanalyse: GIS-basierte 
Habitatanalyse und Habi-
tatmodellierung

Universität Trier, Abteilung 
Biogeographie

Ortwin Elle, elle@uni-trier.
de, http://www.uni-trier.de/
index.php?id=19394  
& VoWa 4/2008

30.10.-01.11.2009 Nachwuchstagung  
Ornithologie

Max-Planck-Institut für Orni-
thologie in Seewiesen (D)

s. Aus der DO-G 

08.-11.04.2010 3. International Eurasian 
Ornithology Congress

Mytilini, Insel Lesvos,  
Griechenland

http://www2.aegean.gr/
ieoc2010/

22.-28.08.2010 25. International Ornitho-
logical Congress

Campos do Jordão, Brasilien s. Ankündigungen oder 
http://www.i-o-c.org 
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Nachwuchstagung Ornithologie

Die Deutsche Ornithologen-Gesellschaft setzt sich 
für die Förderung der wissenschaftlichen Ornitholo-
gie und des ornithologischen Nachwuchses ein. Um 
diesem Anspruch gerecht zu werden, sollen vermehrt 
junge Forscherinnen und Forscher an die wissen-
schaftliche Ornithologie herangeführt und für diese 
begeistert werden. Deshalb führt die DO-G Ende 
Oktober 2009 die erste "Nachwuchstagung Ornitho-
logie" im deutschsprachigen Raum durch. Diese neu 
konzipierte Veranstaltung soll der Förderung des Wis-
sensaustauschs dienen, eine Möglichkeit zum Knüp-
fen von Kontakten untereinander sowie mit etab-
lierten ForscherInnen bieten, eine Gelegenheit für 
die Präsentation eigener Projekte im Kreise „Gleich-
artiger" sein und Einblicke in laufende größere orni-
thologische Projekte im In- und Ausland vermitteln. 
Ziel ist ein reger Austausch im relativ kleinen Kreis 
von maximal 30 Studierenden und Repräsentanten 

der wissenschaftlichen Ornithologie aus der Schweiz, 
aus Österreich und aus Deutschland. Im Unterschied 
zu den DO-G Jahresversammlungen können hier 
zwecks Einholen von Feed-back auch Projektideen 
und unabgeschlossene Arbeiten präsentiert und zur 
Diskussion gestellt werden. Zu diesem Zweck lädt die 
DO-G junge Forschende innerhalb und außerhalb der 
DO-G an das Max-Planck-Institut für Ornithologie in 
Seewiesen (D) ein. Der vom 30.10. (Anreise) bis zum 
1.11.2009 (Abreise) dauernde Anlass steht Studieren-
den aus Deutschland, Österreich und der Schweiz bis 
zu laufender, aber nicht abgeschlossener Dissertation 
offen. Anmeldeschluss ist der 31. August 2009. Weiter-
führende Informationen zur Nachwuchstagung (Ort, 
Unterkunft, Anmeldung, Tagungsgebühr, etc.) sind 
auf der Homepage der DO-G (http://www.do-g.de/) 
zu finden. Auskünfte können ferner bei Dr. Barbara 
Helm (helm@orn.mpg.de) eingeholt werden.

Persönliches

David Snow (1924-2009)

Am 4. Februar 2009 verstarb Dr. David Snow, Ehren-
mitglied der DO-G, ehemaliger Direktor des British 
Trust for Ornithology und Leiter der Vogelsammlung 
des Naturhistorischen Museums von London/Tring.

David Snow wurde am 30. September 1924 in Win-
dermere im Nordwesten von England als zweites 
Kind eines Lehrerhaushalts geboren. Mit zwölf Jahren 
schenkte ihm sein Vater ein gebrauchtes, deutsches 
Goetz-Fernglas aus dem ersten Weltkrieg. Ein fer-
ner Onkel steuerte zwei Jahre später den ersten Band 
von „Witherbyʹs Handbook of British Birds“ (5 vols., 
1938-1941) bei. Eine außergewöhnliche ornithologi-
sche Karriere nahm ihren Lauf. Schon als Dreizehn-
jähriger führte ihn sein Vater beim British Trust for 
Ornithology ein – David blieb fortan Mitglied. Nach 
der Schulausbildung als Stipendiat am Eliteinternat 
Eton und den Kriegsjahren auf verschiedenen Eskor-
te-Schiffen studierte David von 1946-1949 Zoolo-
gie an der Universität von Oxford, gefolgt von einer 
Promotion unter Prof. David Lack (1910–1973) am 
Oxforder Edward Grey Institute of Field Ornithology. 
Hier erforschte er die Ökologie und Variation der 
Meisenarten Europas und Nordwest-Afrikas. Neben 
Sammlungsstudien erhob David zusätzliche Daten 
auf eigenen Expeditionen in Südeuropa, Skandinavien David Snow um 1960.                       Foto: Familienarchiv, S. Snow
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